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+++++Pressemitteilung+++++ 
 

Ein Jahr Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz – 
Ron Williams fordert: Menschen brauchen bessere Aufklärung und 

Unterstützung bezüglich ihres Rechts auf Gleichbehandlung! 
 
Das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz (AGG) ist am 18. August 2006 in Kraft 
getreten. Es soll Menschen vor Diskriminierungen u.a. bei der Suche nach einer 
Arbeitsstelle oder einer Wohnung, beim Abschluss einer Versicherung oder beim Einlass 
in die Diskothek schützen. 

Auffällig ist der Mangel an Klagen gerade wegen rassistisch motivierter Diskriminierung. 
Insofern hat die breite Front der Gegner des AGG unrecht behalten: zu einer Klagewelle 
ist es nicht gekommen. Der Grund: das AGG erreicht diejenigen nicht, die es schützen 
soll. Viele Betroffene wissen gar nicht, dass sie ihr Recht auf Gleichbehandlung einklagen 
können. Und die Bundesregierung hat bisher keinerlei Anstrengungen unternommen, das 
Gesetz den Zielgruppen bekannt zu machen. Dazu ist sie nach der dem AGG zugrunde 
liegenden EG-Richtlinie jedoch verpflichtet. 

Die Mehrzahl der von Rassismus betroffenen Menschen scheuen eine Klage. Angesichts 
der breiten gesellschaftlichen Ablehnung des Gesetzes erscheint es ihnen 
unwahrscheinlich, dass sie mit einer Klage gegen die alltägliche Diskriminierung 
erfolgreich sein können. Es fehlt zudem oftmals die kompetente Beratung der Betroffenen 
vor Ort, welche die finanzielle und rechtliche Folgenabschätzung einschließt. 

Diskriminierungsopfer finanziell und ideell zu unterstützen, das ist das Ziel der Stiftung 
Leben ohne Rassismus. Sie wurde mit der engagierten Unterstützung Ron Williams’ von 
den Antidiskriminierungsstellen aus NRW ins Leben gerufen.  

Der Schauspieler, Sänger und Entertainer Ron Williams wurde für sein Engagement 
gegen Rassismus und Gewalt bereits mit dem Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet. Er 
spielt die Hauptrolle in der von ihm geschriebenen Musicalstory „THE KING OF LOVE“. Es 
ist die Geschichte des schwarzen Bürgerrechtlers, Friedensnobelpreisträgers und 
Vorkämpfers gegen Rassismus Dr. Martin Luther King jr., der am 04. April 1968 durch 
ein Attentat ums Leben kam. 

Kontakt: 
Hartmut Reiners, Vorsitzender des Stiftungsbeirates; Tel:0203 2969499  
E-mail:stiftung@NRWgegenDiskriminierung.de; Web:www.nrwgegendiskriminierung.de 

Im Stiftungsbeirat vertretene Organisationen 
 

• Anti-Rassismus Informations-Centrum, 
ARIC-NRW e.V., Tel.: 0203 28 48 73  

• Interkulturelles Solidaritätszentrum 
Essen e.V. /Anti-Rassismus-Telefon  
Tel.: 0201 23 20 60 

• Öffentlichkeit gegen Gewalt e.V., Köln 
Tel.: 0221 51 01 84 7 

• Pädagogisches Zentrum Aachen  
Tel.: 0241 49 00 0 

• Planerladen e.V., Dortmund 
Tel.: 0231 83 32 25 

• ProAsyl/Flüchtlingsrat Essen e.V.  
Tel.: 0201 20 53 9 

• Verein für Soziale Arbeit und Kultur 
Südwestfalen e.V., Siegen 
Tel.: 0271 38 78 30 


